
                                                                                                                   

 

 

 

 

Das volle Programm des PSV am 14. und 15. Oktober  

 

Zweites und 

drittes Oberligaspiel 

in Ludwigshafen 

und dann Neustadt 

-  2 Auswärtsspiele an 

einem Wochenende 

fordern die kompletten physischen und organisatorischen Potenziale der 

1. Mannschaft des PSV Saarbrücken 

Bericht von    Selina HAMMES            (Textbearbeitung von Michael WOERNER) 

Bilder von  Leon MERZIGER 

 

PSV 1 gegen Ludwigshafen am 14. 10. 2017 (siehe Foto ganz oben) 

 

Nachdem wir alle gut in Ludwigshafen angekommen sind ging es endlich los. Das lange 

ersehnte Spiel gegen einen der grossen Favoriten in der Oberliga stand bevor. 

Danke für die tolle Begrüßung von eurer Seite. Deshalb haben wir uns in Ludwigshafen 

direkt sehr wohl gefühlt und konnten von Anfang an entsprechend motiviert aufspielen. 

 



                                                                                                                   

 

 

Angetreten sind wir mit 4 Herren 

(Hoffmann; Vellupillai; Fickinger 

und Hiller) und zwei Damen 

(Krein, Hammes). 

 

 

 

 

 

 

 

 

Unser Stammspieler Matthias Lillig konnte aus privaten Gründen leider nicht antreten, 

weshalb sich Tim Hiller als passender Ersatz für unser Team anbot. 

 

 

Hier ein großes Dankeschön 

an Tim Hiller, der den weiten 

Weg nach Ludwigshafen 

und Neustadt an beiden 

Tagen gerne für uns auf sich 

genommen hat.  

 

 

 



                                                                                                                   

 

Insgesamt waren es sehr spannende 

und mitreisende Spiele, 

die uns in jeder Sekunde die  

ganzen Leistungsreserven 

abverlangten. 

Das war auch der Grund, 

dass wir an diesem Abend 

mit erhobenem Haupt aus der Halle 

gegangen sind. Nichts dem Zufall 

überlassen.  

 

 

 

Trotz Vollgas gegen Ludwigshafen 

„nur“ ein Endergebnis von 0:8. Es 

kann zumindest beim Ergebnis 

in Zahlen und auf dem Papier nur 

besser werden!  

 

Begonnen hat das 1. Herrendoppel 

und das Damendoppel. 

 

 

 

 

 

 

 



                                                                                                                   

Das 1. Herrendoppel mit Hoffmann/Velupillai gegen Heim/Mangstl ging 12:21 und 11:21 

aus. Auch im Damendoppel verloren Krein/ Hammes gegen Fischer/ Poyatos zwei mal 

zu 12. 

 

Das zweite Herrendoppel 

Hiller/ Fickinger gegen 

Scheyerle/ Collet konnte 

trotz starkem Kampf, 100 %  

Leistung und dem Coaching 

von Florian keinen Punkt für unsere 

1. Mannschaft ergattern. (9:21/10:21).  

 

 

 

 

Weiter ging es mit den Einzelspielen. Im 

Dameneinzel erkämpfte sich Selina 

Krein gegen Mona Fischer im ersten 

Satz 10 und im zweiten Satz 9 Punkte.  

 

 

 

 

Auch alle drei Herreneinzel 

waren dann wieder sehr 

spannende und vor allem auch 

starke, weil sehr sehr 

knappe Spiele.  

 



                                                                                                                   

 

Hier könnte man sich für unsere 

Mannschaft auf jeden Fall bei der 

Rückrunde mehr Punkte ausrechnen. 

Der Grund dafür. Im zweiten Einzel mit 

Piratheep Velupillai gegen Jonathan 

Collet, waren es drei mitreissende Sätze 

mit 21:16, 8:21 und leider danach einem 

knapp abgegebenen 16:21. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Eric Hoffmann hatte gleichzeitig 

mit seinem Gegner Leonard 

Heim auch eine harte Nuss zu 

knacken. Leider konnte er hier 

nicht punkten und verlor zwei 

mal knapp zu 17. Schön bei Eric 

ist es auch, immer wieder zu 

sehen, dass er trotz einem solch 

schweren, knappen und 

letztendlich nicht erfolgreichen 

Aufspielen seine gute Laune nie 

verliert. Hut ab Eric, der nächste 

Spielgewinn kommt bestimmt. 



                                                                                                                   

 

 

 

Zu guter Letzt kam dann das erstmals 

in dieser hochklassigen Liga  

aufspielende Mixed mit Hiller/Hammes 

gegen Scheyerle/Poyatos zum Einsatz. 

Aber auch hier verloren wir am Ende 

diese Spieltages in Ludwigshafen mit 

12:21, 8:21. 

 

 

 

 

Zusammenfassend ist zu sagen, dass wir trotz 

aller 8 verlorenen Spiele einen erfahrungsreichen 

und sehr schönen Abend hatten. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



                                                                                                                   

 

 

PSV 1 gegen Neustadt am 15. 10. 2017   

 

Auch am zweiten Spieltag in Neustadt waren wir alle top motiviert und hatten auch 

nicht das Gefühl einer zu hohen Belastung, zu der zwei so knapp aufeinanderfolgende 

Spiele bei vielen Sportlern manchmal führen. 

 

Deshalb versuchten wir diese 

hohe vorhandene physische 

und psychische Kraft an 

diesem Tag noch mit einer 

etwas anderen Aufstellung 

zu unterstützen.  

 

1. HD Fickinger/Welsch 

2. HD Veluppillai/Hiller 

DD Krein Hammes 

1. HE Eric Hoffmann 

2. HE Piratheep Veluppillai 

3. HE Michael Fickinger 

DE Selina Krein 

GD Hoffmann/Hammes 

Das erste 

Herrendoppel 

erkämpfte sich 

17 Punkte 

im ersten und 

12 Punkte im zweiten Satz. 

 



                                                                                                                   

Mit dem zweiten Doppel hatten wir mit einem Punkt unsererseits gerechnet, dies ist 

dann leider nicht aufgegangen und das Doppel erreichte somit 14 und 10 Punkte. 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

Im Damendoppel 

kämpften die beiden 

Selina`s jedoch erfolglos, 

hier hätte auch mehr drin 

sein können. 

 

Beide Paarungen waren 

auf Augenhöhe auch 

wenn es das Ergebnis am 

Schluss nicht ganz 

deutlich macht. 

(21:17/15:21/13:21). 

 

 



                                                                                                                   

 

 

 

Das Mixed wurde 

durch Hoffman/Hammes 

vertreten und wir beide 

bekamen im 

ersten Satz 4 und 

erkämpften uns im 

zweiten Satz 17 Punkte. 

 

 

 

 

 

 

Auch das Einzel von Selina Krein gegen Jasmin Greissl ging nach zwei ausgeglichenen 

Sätzen mit 21:13 und 18:21, genau wie das vorherige Damendoppel, 

in den entscheidenden 

dritten Satz, der dann 

aber leider mit 9:21 

verloren ging. 

 

 

Auch das Einzel mit Michael Fickinger 

gegen Lukas Wüst (21:17/12:21/15:21) 

ging in den dritten spannenden Satz. 

 



                                                                                                                   

 

 

Eric spielte im ersten Herreneinzel gegen Mark Kieser 

und gewann in zwei Sätzen souverän jeweils zu 9. 

 

 

 

 

 

 

 

Insgesamt haben wir in 

Neustadt 1:7 gespielt 

und freuen uns besonders 

auch auf unser Heimspiel 

in der Rückrunde. 

 

 

 

 

 

Auch gegen Neustadt 

rechnen wir uns ernste 

Chancen für einen Sieg 

bei uns im Saarland aus. 

 



                                                                                                                   

 

 

 

Abschliessend zu diesen beiden 

anstrengenden aber auch 

erlebnisreichen Tagen ist von mir  vor 

allem auch das folgend Schöne zu 

bemerken. 

Es ist toll auch mal außerhalb des Saarlandes Kontakte zu knüpfen und einige neue 

Gesichter zu sehen. Regional zu spielen ist sehr schön, und überregionale 

Badmintonspielerinnen und –spieler  kennenzulernen ebenfalls. Dabei ist es für uns alle 

eine grosse Bereicherung nicht nur neue Bekanntschaften im Badmintonsport zu 

schließen, sondern auch sehr interessante Menschen über diesen anspruchsvollen Sport 

hinaus. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



                                                                                                                   

 

 

Vielen Dank an den Fotografen 

Leon Merziger (hier links im Bild 

bei der Arbeit) der die beiden 

Spiele in Ludwigshafen und 

Neustadt hervorragend bildlich 

festhielt. Super Leon! Presswart 

und der Vorstand des PSV 

bedankt sich ganz herzlich bei 

dir dafür. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


